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SPORT-TELEGRAMM

TISCHTENNIS
NEUKIRCHEN B. HL. BLUT. Die „Zweite“ der
„Rosenkränzler“ spielte 8:8 im Derby daheim
gegen Wiederaufsteiger TSV Blaibach (3. Be-
zirksliga Ost). Nach den Doppeln mit 1:2 in
Rückstand, weil nur Altmann/Simeth gewan-
nen. Im vorderen Paarkreuz verlor der durch ei-
ne Zehenverletzung gehandicapte N. Träger
beide Spiele klar. T. Träger musste sich im fünf-
ten Satz U. Oberberger geschlagen geben, ge-
gen Eckl gewann er mit 3:1. In der Mitte siegte
Bucher knapp in fünf Sätzen gegen Evi Winter,
gegen Höpfl hatte er keine Probleme. Altmann
machte mit beiden Gegnern kurzen Prozess. Im
hinteren Paarkreuz gewann M. Träger gegen P.
Oberberger und Strotzer jeweils im Schnell-
durchgang. Simeth musste sich überraschend
beiden Gegnern geschlagen geben. Auch das
Schlussdoppel N. Träger/M. Träger verlor ge-
gen U. Oberberger/Eckl zum leistungsgerech-
ten Unentschieden.
Ohne N. Träger und den ebenfalls angeschlage-
nen Simeth gab es beim FC Chamerau II dann
einen 9:7-Erfolg. Nach den Doppeln führten die
Gäste mit 2:1. Im vorderen Paarkreuz rang T.
Träger Heigl in einem rasanten Match mit 3:2
nieder, gegen den sicheren Blockspieler Piendl
verlor er mit demselben Resultat. Mannschafts-
kapitän Bucher ließ Piendl nicht den Hauch ei-
ner Chance, gegen Heigl musste er für den Sieg
in den Entscheidungssatz. Immittleren Paar-
kreuz fand Altmann kein Mittel gegen den ag-
gressiven und treffsicheren Nachwuchsspieler
Bergbauer, verlor klar in drei Sätzen. Gegen den
Abwehrstrategen Rappert gewann er in einem
Geduldsspiel mit 3:2. M. Träger drehte gegen
Rappert ein 0:2 noch zum Sieg, auch gegen
Bergbauer holte er mit gutem Blockspiel und
variablen Topspins einen großen Rückstand im
Entscheidungssatz auf und gewann noch.
Im hinteren Paarkreuz verlor Burger gegen
Schönberger mit 1:3, Holzner setzte er zwar
enorm zu mit seinen effetreichen Vorhandtop-
spins, brachte aber die 8:7-Führung im fünften
Satz nicht ins Ziel. Altmeister Müller war gegen
Holzner chancenlos, gegen Schönberger bot er
eine beherzte Vorstellung, verlor aber mit 1:3.
Im Schlussdoppel ließen Bucher/Altmann ge-
gen Heigl/Holzner nichts anbrennen in drei Sät-
zen zum Gesamtsieg. (fmt)
HOHENWARTH. Die „Erste“ des TTC gewann
das Spitzenspiel der 1. Kreisliga beim SV Run-
ding. Hlavsa/Bauer verloren nach 2:1-Satzfüh-
rung im „Fünften“ knapp mit 9:11 gegen F. Mül-
ler/Iglhaut. Genauso knapp, aber siegreich, lief
es zwischen Hausladen/H. Heitzer gegen Bel-
kot/Weber mit 12:10 im Entscheidungssatz. Die
erste Führung schafften Aschenbrenner/R.
Heitzer gegen Netz/P. Müller im fünften Satz
mit 11:9. H. Heitzer gewann gegen F. Müller nur
den ersten Satz mit 11:6, verlor noch mit 9:11,
7:11 und 4:11. Hausladen gewann konzentriert
gegen Belkot (3:0). Aschenbrenner hatte
Iglhaut im Griff in knappen Sätzen (3:0). Hlavsa
dominierte bis zum 2:1 gegen Nelz, machte
dann zuviele Fehler und verlor mit 2:3. Bauers
Angriffsbälle entschieden gegen P. Müller beim
3:0, R. Heitzer steigerte sich gegen Weber nach
9:11 zum 3:1. Das Spitzenspiel zwischen Hausla-
den und F. Müller war ausgeglichen, im fünften
Satz sah der Rundinger bei 8:2-Führung schon
wie der sichere Sieger aus, doch Hausladen hat-
te sogar Matchball bei 11:10, verlor dennoch mit
11:13. H. Heitzer spielte stark gegen Belkot beim
13:11, 11:5 und 13:11. Hlavsa hatte auch gegen
Iglhaut kein Rezept, verlor trotz zweier klar ge-
wonnener Sätze mit 2:3. Aschenbrenner ließ
sich dadurch nicht aus der Ruhe bringen, be-
zwang Nelz nach knappem 15:13 noch sicher
mit 3:0. Den letzten Punkt holte R. Heitzer ge-
gen P. Müller nach einer Leistungssteigerung ab
dem zweiten Satz mit 3:1. (kha)
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KEGELN
NEUKIRCHEN B. HL. BLUT.Mit 1:5 und
2069:2206 unterlagg die „Zweite“ auf den Heim-
bahnen dem SKK Rimbach: Markus Zierhut 511,
Josef Obermeier 476, Lukas Hofmann 545, Mar-
kus Pfeiffer 537. Die „Dritte“ war mit 5:1 und
2124:2007 ggeggen Rimbach II erfolggreich: Lukas
Kellner 520, Michael Bauer 535, Oliver Bartl
587, Daniel Breu 482 Holz. Zwei Punkte holte
die „Vierte“ mit dem 5:1 (2000:1944) gegen
Raindorf V: Oliver Bartl 489, Michael Stauda-
cher 503, Jochen Staudacher 456, Alois Breu
552 Holz. Die „Fünfte“ schlugg mit 4:2
((1917:1793)) den SKC Thenried III: Martin Maller
477, Stefan Altmann 471, Matthias Bauer 469,
Josef Aschenbrenner 500 Holz.
Die U18 unterlag beim SKK Eschlkammit 2:4
(2007:2098): Martin Maller 514, Lukas Hof-
mann 536, Andreas Hierl 411, Lukas Kellner 546
Holz. Die U14 war mit 4:2 (1536:1492) gegen
Falkenstein erfolggreich: Franz Sterr 417, Florian
Neumeyyer 376, Maximilian Rauscher 389, Alex-
ander Gutscher 354 Holz. Die U14 II unterlag
Blaibach/Bad Kötzting mit 1:5 (1320:1542):
Max Traurig 299, Sandro Weber 319, Vinzent
Faustner 326, Korbinian Schindlatz 376. (kfp)
RIMBACH. Die erste Mannschaft gewann beim
SKK Neukirchen II mit 2069:2206 ((1:5)): Heinz
Niedermayyer jjun. 600, Sebastian Naggler 524,
Peter Perlingger 523, Sebastian Pöschl 559 Holz.
Die „Zweite“ unterlag beim SKK Neukirchen III
mit 2124:2007 (5:1): Bernhard Rupprecht 477,
Martin Pielmeier 540, Alois Schmidt 473, Karl
Amberger 517 Holz. Die „Dritte“ besiegte den
SKKWillmering Vmit 1897:1307 (4:2): Josef
Schmidt 474, Philipppp Weß 441, Lisa Niedermayy-
er 458, Lukas Brandl 502 Holz. (kvo)
CHAM. Die „Erste“ der Ritter gewann gegen
den SKK Pirk mit Bahnrekord von Lorenz (184
Holz auf 30 Wurf) noch 5:3 (3366:3338): Jan-
kovec – Hagen 1:3 (563:578), Rieß – Keller 1:3
(552:558), Lindner – Comtesse 1:3 (582:590),
Schmaderer – Koller 2,5:1,5 (538:533), Lorenz
– T. Schmidt 3:1 ((587:541)), Furtmayyr – E.
Schmidt 2,5:1,5 ((544:538)). Die „Zweite“ besiegg-
te Eschlkam II mit 5:1 ((2065:2021)): Schmaderer
– Schamberger 4:0 (531:474), Jakobi – Maller
1:3 (519:556), Fischer – Reimer 2:2 (506:494),
Gigl – Thomas 3:1 (509:497).

ARNBRUCK. Das Flughafengelände in
Arnbruck war Schauplatz des Slaloms
des AC Bad Kötzting. Tagesschnellster
wurde Robert Stangl vomACNittenau
auf seinem Opel Kadett C. Die beste
Dame war Sonja Staudacher vomMSC
Lam auf einem Skoda Fabia RS.

Die Slalompilotenmussten den Par-
cours möglichst schnell durchfahren,
ohne die Pylonen umzuwerfen. Pro
umgefallenem Hütchen gab es drei
Strafsekunden. Es traten Slalomspezia-
listen aus dem nord- und niederbayeri-
schen Raum an.

Für die Organisation war Bad Kötz-
tings Clubvorsitzender Stefan Dittrich
mit seinem Team verantwortlich. Der
Parcours von 800 Metern auf der Start-
und Landebahn des Arnbrucker Flug-
hafens musste zweimal durchfahren
werden. Jeder Fahrer nach einem Trai-
ningslauf zwei Wertungsläufe zu ab-
solvieren. Als ADAC-Sportkommissar
fungierte Hans Seebauer vom AC Nit-
tenau, ihm zur Seite stand Hans-Peter

Hausladen als Slalomleiter. Als techni-
scher Kommissar war Michael Ruh-
land zuständig für die Fahrzeugabnah-
me.

Als Streckensprecher informierte
Hans Kahlert die Zuschauer sachkun-
dig über das aktuelle Geschehen auf
der Strecke. (ksm)

MOTORSPORT 83 Fahrer gingen
beim 44. ADAC-Flugplatzsla-
lom des AC Bad Kötzting an
den Start.

Robert Stangl holte sich denGesamtsieg

Gesamtsieger Robert Stangl (AC Nittenau) war 1.27.31 Minuten der schnellste Fahrer beim Flugplatzslalom. Foto: ksm

FC RÄNKAM – FC FURTH I. WALD 3:1 (0:1).
Spielerisch Niveau hatte das Further
Stadtteilderby, ehe der Gastgeber vor
rund 250 Zuschauern den Gästen ei-
nen weiteren Rückschlag im Auf-
stiegsrennen verlieh und damit nun
alleiniger Tabellenzweiter ist. Die
überwiegend faire Partie hatte mit ei-
nem Paukenschlag begonnen, denn
bereits in der ersten Spielminute fiel
das 0:1. Nach einem Abspielfehler traf
Julian Singer den Pfosten und Torjäger
Michal Hvezda staubte ab. Die Haus-
herren ließen sich aber nicht aus der
Ruhe bringen, hielten gut dagegen.
Nach einer Flanke von Klemmer
nahm Kapitän Julian Walberer das Le-
der direkt (7.), das jedoch knapp sein
Ziel verfehlte. Auf der Gegenseite war
Torhüter Lankes auf dem Posten, klär-
te vor Hvezda (12.). Die großeMöglich-
keit, die Führung auszubauen hatte
der agile Hvezda, doch er scheiterte am
glänzend reagierendenMartin Lankes.

Nach der Pause waren knapp zehn
Minuten gespielt, als eine Kombinati-
on über Klemmer den Ausgleich
durch Andreas Kordick brachte, der
mit einemwuchtigen Schuss Torhüter
Thalhammer keine Abwehrmöglich-
keit ließ. In der 61. Minute musste
Furths Martin Gohel nach zwei Fouls
mit der Ampelkarte vom Platz. Durch
den eingewechselten Matthias Vogl
kam neuer Schwung in die Ränkamer
Angriffsbemühungen. Er hatte in der
71. Minute bereits den Führungstref-
fer auf dem Fuß, scheiterte aber am
glänzend reagierenden Thalhammer.
Fünf Minuten später hatten dann die
Gäste die Möglichkeit zum Führungs-
treffer nach feiner Vorarbeit von Hev-
zda. Es schien ein 1:1 zu werden, doch
Ränkams Youngster-Team sollte noch
zweimal zuschlagen. Nach Sahne-Pass
von Karl Schönberger in der 91. Minu-
te lief Vogl alleine auf Torhüter Thal-
hammer zu und verwandelte. In der
94. Minute unterlief nach dem Schuss
von Kordick dem eingewechselten
Petr Sima ein Handspiel, den Elfmeter
verwandelte Kordick unhaltbar. Die
Zuschauer hatten etwas geboten be-
kommen. Reserven: 3:3. FCR: Pillmei-
er, Singer, Steinhauser. (fkr)
SG WALDMÜNCHEN – ASV CHAM II 1:2
(0:0). Der kleine Lauf der SG ist schon
wieder zu Ende. Dirscherl verhinderte
nach 20 Minuten mit einer Parade
noch den Rückstand beim Schuss von
Brandl, fischte den Ball aus dem Win-

kel. Die Gastgeber verpassten kurz vor
dem Pausenpfiff die Führung bei zwei
Großchancen. Das sollte sich rächen,
denn gleich nach der Pause traf Holler
zum 0:1. Kurz darauf gelang zwar dem
eingewechselten Spielertrainer Wutz
auf Vorarbeit von Wagner per Kopf
der Ausgleich, doch Prancls Freistoß in
den Winkel entschied drei Minuten
später diese Schlüsselpartie.
FC MILTACH – SG CHAMBTAL 1:0 (0:0).
Zwar überzeugten die Regentaler
nicht, doch am Ende zählen nur die
Punkte. Nach sechs Minuten hatten
die Gäste die erste große Chance, doch
Wagner schoss freistehend über das
leere Tor. Mit ihrem druckvollen Auf-
bauspiel kamen die Gäste weiterhin
zu Torchancen, trafen aber nicht. Sie-
he Schedlbauer (23.). Nach Seiten-
wechsel erkämpfte sich Miltach mehr
Spielanteile und schaffte das Siegtor.
Nach Ecke von Moosburger reagierte
Welter gedankenschnell (57.). Nach ei-
nem Frustfoul (63.) sah Kufner Gelb-
Rot. Mit viel Einsatz rettete Miltach

denVorsprung ins Ziel. (cpj)
FC UNTERTRAUBENBACH – SG REGENTAL
0:1 (0:1). Es läuft derzeit nicht beim FC.
Ohne die Verletzten Straub, Weigl,
Lankes, Bach, Wutz und den Dendorf-
ers. Bretzl und Zangl scheiterten
knapp vor der Pause. Nach demWech-
sel machte der Gast Druck, nach 55
Minuten fiel die Entscheidung. Kotab
legte unbedrängt auf für Manowetz,
der wurde von Knott abgegrätscht,
den Elfmeter verwandelte Manowetz
sicher. Bretzl traf nur die Latte, Zangl
scheiterte am Keeper und Knott ver-
zog knapp. (cfr)
DJK BEUCHERLING – STACHESRIEDER SV
6:2 (2:1).Am Ende wurde es ein auch in
der Höhe standesgemäßer Erfolg für
die DJK. Doch so klar war es vor allem
im ersten Durchgang bei weitem
nicht, wie auch DJK-Trainer Thomas
Weinfurtner einräumte. Nach zwölf
Minuten traf Linhart mit einem Sonn-
tagsschuss aus 25 Metern sogar zur
Stachesrieder Führung. Doch nur we-
nige Minuten später glich Kohl aus. In

der 30. Minute erzielte Hecht mit ei-
nem trockenen Schuss aus 16 Metern
das Führungstor. Weinfurtner war
nicht zufrieden mit der ersten Hälfte:
„Das einzige, was zur Pause gepasst
hat, war das Ergebnis“, wurde von bei-
den Seiten spielerische Magerkost ge-
boten. Nach perfekter Vorarbeit war es
nach 48 Minuten A. Schafberger, der
das 3:1 nachlegte. In der 63. Minute
steuerte Niklas den vierten Treffer bei,
ehe zwischen der 70. und 74. Minute
Kohl und Hecht das halbe Dutzend
voll machten. Anschließend ließ es die
DJK ruhiger angehen: „Wir haben
nach dem 6:1 fleißig gewechselt“, wa-
ren für den DJK-Coach ein paar Un-
achtsamkeiten in der Defensive logi-
sche Folge. Sieben Minuten vor dem
Ende verkürzte Kerscher noch. „Am
Anfang waren wir nach der Niederlage
in Zandt etwas verunsichert. In der
zweiten Hälfte haben wir aber Fußball
gespielt und gezeigt, was wir können“,
war Weinfurtner am Ende dennoch
vollauf zufrieden. (rtn)

KREISLIGA OST Erneuter Rück-
schlag für FC Furth i.Wald
imDerby beim FC Ränkam

Youngster-Auswahl alleiniger Zweiter

Die Urtugenden des Fußballs entschieden wieder einmal im Stadtteilderby für Ränkam, gegen den FCF.
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GESAMTERGEBNIS

1. Robert Stangl auf Kadett C, AC Nittenau, mit
1.27.31 Minuten, 2. Herbert Rötzer auf NSU
Prinz TT, AC Nittenau, mit 1.27,88; 3. Richard
Rötzer auf NSU Prinz TT, MSC Hansenried, mit
1.28,95 ((Vorjjahressiegger))
4. Christian Zollner auf NSU TT, Chamerau,
1.29,43, 5. Christian Link auf VW Polo, RHD

Rohrenstadt, mit 1.30,67, 6. Helmut Kunz auf
NSU TT, MSC Sopphientahl, mit 1.30,97, 7. Tho-
mas Weigl auf VW Polo mit 1.31,70. 8. André
Pollich auf BMW E26 323i, Viechtokta Racing,
mit 1.32.63. 9. Karl-Heinz Thiel auf NSU TT,
Stamsried, mit 1.32,67, 10. Christian Allkofer
auf Citroen C2R2Max, AMC Deuerling, 1.32,95.
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